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TSV Brannenburg - SV Söllhuben
Freitag 2.11. um 19.30 Uhr

TSV Brannenburg II - SV Söllhuben II 
Sonntag 11.11. um 15.00 Uhr

www.blauweisse.de
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Sport
LogoEigen  28.04.2008  14:02 Uhr  Seite 1

VORWÄRTS TSV!
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Grußwort

Selten war so viel geboten bei uns am Platz.
Ohne die Hilfe und Unterstützung, vieler helfenden Hän-
de wäre ein Jahr wie dieses nicht möglich gewesen. Viel 
Freizeit, viel Schweiß und viel Engagement wurde inves-
tiert.
Im Namen der gesamten Abteilung möchte ich euch dan-
ken!!! Es hat wirklich Spaß gemacht.

DANKE

Jetzt wünsche ich euch noch einen schönen Fußballa-
bend und ein schönes Wochenende.

Viele Grüße

Dennis Hauck
Abteilungs- und Jugendleiter  

Servus liebe Fußballfreunde!

ich darf alle Zuschauer, Fans, den Tabellenführer vom SV 
Söllhuben, sowie den Schiedsrichter recht herzlich bei 
uns im Brannenburger Sportpark begrüßen.

So, jetzt ist es schon wieder soweit, heute erscheint die 
letzte Blau Weiße in diesem Jahr. Wie schnell ist das Jahr 
doch vergangen. Daher möchte ich heute die Möglichkeit 
nutzen um Danke zu sagen.

Wenn ich auf dieses Jahr zurück blicke, stelle ich fest, 
dass wir ein wirklich turbulentes und ereignisreiches Jahr 
hinter uns haben. Mit den Veranstaltungen wie Wendel-
stein Cup Winter, Internationales U9 Turnier, erstes Bran-
nenburger Fußballcamp, Ortsmeisterschaft, Wendelstein 
Cup Sommer und den Aufstieg der Ersten Mannschaft in 
die Kreisklasse war zu jeder Zeit etwas geboten.
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Dennis Hauck 
1. Abteilungsleiter Fußball

VORWÄRTS TSV!
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Bericht Erste Mannschaft - ASV Grassau

Was für eine Dramatik. Mit seinem Kopfballtor in der 
90.Minute sicherte unser Kapitän Michael Jennerwein 
dem TSV den extrem wichtigen Dreier gegen den di-
rekten Nachbarn aus dem Tabellenkeller, den ASV 
Grassau. Nachdem man sich in der vergangenen Wo-
che von Coach Stefan Kolm getrennt hatte, hatte die 
Vorbereitung auf dieses Spiel Abteilungsleiter Den-
nis Hauck in Zusammenarbeit mit Dominik Herdegen 
übernommen. Es ging vor allem darum die Einstellung 
und das damit verbundene Selbstvertrauen zurück zu 
gewinnen. 
Gegen den Tabellenletzten aus Grassau war die Auf-
gabe keine leichtere, als in den Wochen zuvor gegen 
Mannschaften wie Nussdorf oder Frasdorf. Grassau 
hatte in den letzten Partien immer nur knapp den kür-
zeren gezogen, hat nicht die schlechteste 
Tordifferenz, dafür aber den unumstrittenen 
Topstürmer der Liga in seinen Reihen, Dajan 
Pajic. Mit 17 Treffern von insgesamt 23 Gras-
sauer Toren war er nach Brannenburg ange-
reist. Es galt vor allem diesen Mann aus dem 
Spiel zu nehmen, und gleichzeitig selbst Tore 
zu machen. 
Der TSV begann relativ verhalten. Zu groß 
war die Nervosität. Der Druck der auf der 
Mannschaft lag war spürbar und auch sicht-
bar. Es gelang kaum den Gast soweit unter 
Druck zu setzen, sodass eigene Möglichkei-
ten entstanden. Grassau hielt schnell läufe-
risch dagegen. Und dann passierte das was 
man unbedingt vermeiden wollte. Trotz vor-

herigen Diskussionen und Absprachen 
war man nicht in der Lage Dajan Pajic 
in der 13. Minute zu doppeln. Er wurde 
flach am Mittelkreis angespielt und sah 
auf einmal nur noch einen direkten Ge-
genspieler vor sich. Kurzer dynamischer 
Antritt, zwei Finten, eine Drehung, ein 
Abschluss und schon war der TSV 0:1 
hinten. Der 18te Treffer im elften Spiel 
für Pajic. Was für eine Quote eines Stür-
mers eines Tabellenletzten. Zumindest 
erzeugte dieser Gegentreffer eine neue 
entsprechende defensive taktische Auf-
stellung in der Abwehrreihe des TSV. Pa-
jic sollte keine weitere klare Möglichkeit 
erhalten, zumal er nicht über die Mit-
spieler verfügt, die mit ihm auf diesem 

Niveau spielen können. Zum Glück für den TSV. Dieser 
versuchte seinerseits nun mehr Initiative zu überneh-
men. Dies gelang leidlich, zumal es nicht richtig klapp-
te mit Tempo die eigenen Angriffe zu fahren. In der 25 
Minute war es dann Michael Jennerwein, der nach ei-
ner schönen Kombi den Ball knapp am linken Pfosten 
vorbei schlenzte. Weitere gute Möglichkeiten ergaben 
sich nicht. Daher war der Ausgleich in der 43.Minute 
eigentlich überraschend. Stürmer Hans Schweiberer 
hatte sich mal wieder etwas zu tief fallen lassen. In die-
sem Falle zum Glück, im doppelten Sinne. Sein halbho-
hes Anspiel auf die rechte Außenseite des TSV wurde 
so unglücklich für den ASV abgefälscht, dass der Ball 
genau auf den im Sechszehner eingelaufenen Stefan 
Unsicker abprallte. Der nahm das Leder geschickt an 

DRAMATIK PUR - LAST MINUTE SIEG GEGEN DEN ASV GRASSAU 
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Bericht Erste Mannschaft - ASV Grassau

und schlenzte ins lange rechte Eck zum Ausgleich. So 
kurz vor der Pause eine wunderbare Sache ! 
Nach dem Wechsel ging es für den TSV wesentlich bes-
ser weiter. Nach einer taktischen Umstellung gelang 
viel direkterer Zugriff auf die Gäste. Das hätte in der 
46.Minute fast gleich zum Erfolg geführt, als ein wun-
derbarer Schuss von Martin Watzlowik um Haaresbrei-
te das Kreuzeck verfehlte. Nur 5 Minuten später hät-

te Kapitän Jennerwein einnetzen müssen. Nach einer 
wunderbaren Kombination stand er alleine vor dem 
Gästekeeper. Doch der Abschluss war zu unplatziert 
und konnte deshalb vom Torwart pariert werden. Das 
wäre es eigentlich gewesen. So entwickelte sich aber 
ein Spiel in dem der TSV diesen beiden Riesenchancen 
hinterherlief. Weitere folgten, führten aber nicht zum 
gewünschten Ergebnis. Zwischendurch musste man 
immer wieder auf der Hut sein, wenn Dajan Pajic an 
den Ball kam. Die Hütte brannte dann sofort. So auch 

in der 78.Minute, als es ihm nicht zu dumm war drei 
(!) TSV-Spieler zu tunneln, ehe er mit vereinten Kräf-
ten gerade noch daran gehindert werden konnte zum 
tödlichen Abschluss zu kommen. In den hektischen 
Schlussminuten ergaben sich diverse Möglichkeiten 
durch Ecken und Freistöße vielleicht aus einem dieser 
Standards zum Erfolg zu kommen. Vergeblich. Man 
hatte sich mit dem Unentschieden 
eigentlich abgefunden, als es in der 90.Minute noch-
mal einen Freistoß aus 25 Metern in halblinker Posi-
tion gab. Diesen schlug Hans Schweiberer auf die lau-
ernden Mitspieler am langen Fünfereck. Womit dann 
niemand mehr gerechnet hatte passierte dann aller-
dings. Aus einer Traube von Spielern stieg Michael Je-
nnerwein am höchsten auf und beförderte das Teil per 
Kopf ins lange linke Eck des Grassauer Tores. Alle sahen 
hinterher als der Ball unerreichbar für den Keeper di-
rekt neben dem Pfosten die Linie zum Sieg für den TSV 
kreuzte. Riesenjubel bei allen Beteiligten ! Danach galt 
es noch weitere 4 Minuten Nachspielzeit zu überste-
hen, dann stand der nächste und besonders wichtige 
Dreier für den TSV fest. Ein Sieg zur rechten Zeit, der 
auch für die letzten drei noch ausstehenden Spiele 
Mut und Selbstvertrauen geben sollte. 

Aufstellung: Schuppe, Hallermeier, Otte, Ilic, Watz-
lawik, Jennerwein (C), Usicker, Eckl, Watzlowik, H. 
Schweiberer, Beyer Bank: Moser, Berger, Steer, Breer, 
Plambeck 

Jörg Beller
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Bericht Erste Mannschaft - Croatia Rosenheim

Nach dem Last Minute Sieg gegen den ASV Grassau vor 
Wochenfrist war man mit großen Erwartungen zur Par-
tie gegen Croatia Rosenheim angereist. Diese Hoffnun-
gen wurden gegen einen starken Gegner leider nicht 
erfüllt. 
Interimscoach Dennis Hauck musste diesmal auf die 
Chris Eckl, Max Faltner und auch Seppi Berger ver-
zichten. Dennoch war man überzeugt dass man auf 
der Sportanlage des ESV dem Gastgeber Paroli bieten 
könnte. Es entwickelte von Anfang an eine schnelle 
und gut-klassige Kreisklassenpartie, in der die Kroaten 
ziemlich Druck machten. Der TSV hatte anfangs vor 
allem im Mittelfeld Probleme einen eigenen gelunge-
nen Spielaufbau zu gestalten. Nach 10 Minuten kehrte 
mehr Überblick in die Aktionen des TSV ein. Und so war 
es auch das Brannenburger Team, das die erste Chance 
durch Stefan Unsicker hatte. Sein Abschluss aus halb-
rechter Position war aber viel zu überhastet und un-
platziert, sodass der Croatia-Keeper relativ leicht den 
Ball entschärfen konnte. Der TSV stand seinerseits sehr 
gut in der eigenen Abwehr und wenn einmal Gefahr in 
Verzug war, dann waren die Gastgeber zu unkontrol-
liert im Abschluss. Es waren kurzweilige 45 Minuten, 
in denen zu erkennen war, dass Croatia eigentlich ein 
Team sein könnte, das weiter oben mitspielt, wenn 
es denn da keine Ferienzeit für Südeuropäer gäbe. So 
muss dieses Team mehrere Wochen stets auf einen 
Teil seiner Spieler verzichten. Sind die allerdings alle 
dabei, hat es jeder Gegner schwer. Umso mehr konnte 
man die Leistung des TSV durchaus wertschätzen. 
In Hälfte zwei lief es anfangs so weiter wie gehabt. Ho-
hes Tempo, teilweise tolle schnelle Spielzüge mit viel 
sehenswerter Technik von Croatia Rosenheim, aber 
gleichzeitiges gutes Abwehrverhalten des TSV. Und 
wer hatte die klareren Chancen. Der TSV. In der 52. Mi-
nute hätte Filip Ilic die Kiste machen müssen, doch sein 
Abschluss auf kurzer Distanz war zu unentschlossen, 
sodass der Keeper eingreifen konnte. In der 58.Mi-
nute war es dann ein Standard der den bis dahin gut 
agierenden TSV in Hintertreffen geraten ließ. Der ers-
te Eckball der Partie. Eine Unaufmerksamkeit der Ab-
wehr und schon konnte Almin Hankic ungehindert aus 
8 Metern vom langen rechten Pfosten Richtung linkes 
TSV-Eck einköpfen. Eines dieser völlig überflüssigen 
Gegentore, die mittlerweile zum Standardprogramm 
des TSV geworden sind. Leider ! So bringt man sich um 
den verdienten Erfolg. Gleichzeitig war dies die erste 
richtige Chance der Gastgeber. Der TSV dagegen, hät-

te kurz danach durch Raphael Beyer treffen können, ja 
vielleicht müssen. Sein Abschluss war leichtes Spiel für 
den Torwart. Dann war es Stefan Unsicker, der den Ball 
aus kurzer Distanz verpasste. Danach nochmal Kapitän 
Jennerwein. Der Gegner macht die Buden, der TSV 
nicht. Und das ist der Grund, warum man dort steht 
wo man momentan in der Tabelle steht. Man belohnt 
sich nicht für das eigene Spiel, obwohl man die Mög-
lichkeiten dazu sich erspielt. So war der TSV zwischen 
Minute 70 und 84 dann auch das druckvollere Team. In 
der 80.Minute hatte man zudem auf Dreierkette um-
gestellt. Dieses Risiko zahlte sich nicht aus. Ein Konter 
in der 84.Minute besiegelte die Niederlage des TSV. 
Schnell, präzise und nicht angegriffen nagelte David 
Vugrinec den Ball aus 7 Metern halbhoch von links ins 
TSV-Netz. Das absolut kuriose an diesem Spiel war, 
dass Keeper Pascal Schuppe über 90 Minuten keinen 
Ball sonst zu klären brauchte. Zwei Schüsse kamen auf 
sein Tor und beide waren unhaltbar. Und der TSV. Der 
hatte durch Kapitän Jennerwein noch eine große Mög-
lichkeit, aber die hielt abermals der Croatia-Keeper. 5:2 
klare Torchancen für den TSV. Am Ende ein 0:2 zuguns-
ten der Gastgeber. 
Am Ende der Partie war der Frust bei einigen Akteuren 
sehr groß. Zurecht aufgrund des Ergebnisses, aber zu 
unrecht was die Art und Weise betraf. Der TSV hatte 
gegen eine gute, starke Mannschaft verloren. Der TSV 
spielt akzeptabel und kämpft gut und könnte auch sei-
ne Fehler korrigieren, wenn man denn endlich die ei-
genen Chancen gnadenlos nutzt. So muss man weiter 
kämpfen, um nicht zur Winterpause ganz hinten zu ste-
hen. Die kommende Aufgabe gegen den Tabellenfüh-
rer aus Söllhuben wird daher nicht leichter, aber auch 
Söllhuben hatte die letzten 
Wochen auswärts seine Aussetzer. Der TSV braucht sich 
mit der Leistung gegen Croatia nicht zu verstecken. Mit 
dem Glauben an sich selbst, mit mehr Selbstbewusst-
sein vor dem Tor und der Unterstützung der eigenen 
Fans wird was drin sein. Glaubt an Euch Jungs !!!!

Aufstellung: Schuppe, Hallermeier, Watzlawik, Otte, 
Steer, Jennerwein (C), Watzlowik, Schweiberer, Beyer, 
Unsicker, Ilic Bank: Moser, Hofstetter, Fischer, Mayer 

Jörg Beller

0:2 NIEDERLAGE GEGEN STARKE KROATEN AUS ROSENHEIM 
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RISTORANTE
PIZZERIA

BAROLO

FAMILIE LANDOLFO

ÖFFNUNGSZEITEN:

Täglich 11.30 bis 23.00 Uhr
durchgehend warme Küche

Kein Ruhetag

ROSENHEIMER STRASSE 14 • 83098 BRANNENBURG
TELEFON 0 80 34/30 72 29

Vini - Weine

Hauswein

Lambrusco

Frizantino

Alle Gerichte unserer Speisekarte und Tageskarte,
auch Fleisch und Fisch, mitgenommen werden.

alle Speisen werden bei uns aus frischen Zutaten
zubereitet - das ist typisch italienische Küche.

Für Hochzeiten, Geburtstage und
andere Feierlichkeiten oder geschäftliche Konferenzen
können gerne besondere Gerichte zubereitet werden.

Wir wünschen Guten Appetit,
probieren Sie unsere mit Sorgfalt und Liebe

zubereiteten Spezialitäten.
Waren Sie zufrieden - dann empfehlen Sie uns weiter.

Wenn nicht - bitte sagen Sie es uns.

trocken weiß/rot 2,0 l € 10,--

süß rot 1,5 l € 10,--

süß weiß 1,5 l € 10,--

1=Farbstoffe, 2= Konservierungsstoffe, 3= Antioxidationsmittel, 4= Geschmacksverstärker, 5=geschwärzt

können

Liebe Gäste,

Pasta - Nudelgerichte

Spaghetti Napoli

Spaghetti Bolognese

Spaghetti Agli Olio

Spaghetti Pizzaiola

Spaghetti Pescatore

Spaghetti Ortolana

Maccheroni

Maccheroni Pasticciati

Maccheroni Arrabiata

Maccheroni Siciliana

Tagliatelle Giaconda

Tagliatelle Nordica

Tagliatelle Ucceletto

Tagliatelle Ciociara

Lasagne al Forno

Tortellini Panna Prosciutto

Tortellini Bolognese

Tortellini Gratinati

mit Tomatensauce € 4,60

mit Fleischsauce 5,20

mit Knoblauch, Öl, Peperoncini, 4,90
frischen Tomaten

mit Thunfisch, Knoblauch, Kapern 6,90
Tomatensauce

mit Meeresfrüchten, Scampi, 9,90
in Tomatensauce

mit frischem Gemüse, Olivenöl 6,70
und Knoblauch

mit Brokkoli, Knoblauch, Sardellen, 6,90
Tomatenstücken, Öl, scharf

mit Vorderschinken , Pilzen, Erbsen 5,90
und Fleischsauce, überbacken

in scharfer Tomatensauce 5,40
mit Knoblauch

mit frischen Auberginen, Käse , 6,70
Knoblauch, überbacken

mit Rinderfiletstreifen, 8,70
Zucchini, Paprika, Aurora-Sauce

Bandnudeln mit Lachs und Scampis 9,90
und Cognac, Aurora-Sauce

Bandnudeln mit geschnetzeltem 7,70
Putenfleisch, Champignons und Sahne

mit Vorderschinken , Erbsen, 6,40
und Sahnesauce

mit Fleischsauce und Käse , überbacken 6,20

mit Sahne und Vorderschinken 6,50

mit Tomaten-Fleischsauce 5,90

mit Schinken , Erbsen, Champignons, 6,70
mit Käse überbacken

€

€

€

€

€

€

€

€

€
Tomaten,

€

€

€

€
Champignons

€

€

€

€

Mediterranea

2,3,4

1,2

1,2

2,3,4

2,3,4

2,3,4

1.2

Speisekarte
für Speisen

zum Mitnehmen

Wir erledigen für Sie zuverlässig und preisgünstig

Neubau, Umbau und Renovierungsarbeiten, Beton - Putz u. Instandsetzungsarbeiten

Das Maurer-Team wünscht Ihnen guten Appetit ...

Rosenheimer Str. 14
83098 Brannenburg

Tel.:08034/307229
oder 08034/7057789

Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 - 14.00 Uhr

und 17.30 - 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

Im Dienste Ihrer Gesundheit –

bei uns sind sie immer gut beraten!

Rosenheimer Str. 64      83098 Brannenburg

Tel: 08034-2880            Fax: 08034-3462
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Tabelle / Vorschau Erste Mannschaft - Kreisklasse Gruppe 1

Vorschau
17. Spieltag  -  Kreisklasse Gruppe 1

Vorschau
16. Spieltag  -  Kreisklasse Gruppe 1

Spieltag Spielbeginn Heim Gast

Fr, 02.11.18 19:00 SV 1950 Pang TSV Neubeuern

19:30 TSV Brannenburg SV Söllhuben

Sa, 03.11.18 15:00 SC Frasdorf ASV Grassau

16:00 SV Schloßberg-Stephanskirchen ASV Flintsbach

17:00 TSV Breitbrunn-Gstadt NK Croatia Rosenheim

So, 04.11.18 14:00 TV Feldkirchen TSV 1921 Bernau

SV Nußdorf SPIELFREI

Spieltag Spielbeginn Heim Gast

Sa, 30.03.19 14:00 TSV 1921 Bernau SV Schloßberg-Stephanskirchen

14:00 TSV Neubeuern TV Feldkirchen

15:00 SV Söllhuben TSV Breitbrunn-Gstadt

15:00 ASV Flintsbach TSV Brannenburg

15:00 SV Nußdorf SV 1950 Pang

So, 31.03.19 15:00 NK Croatia Rosenheim SC Frasdorf

ASV Grassau SPIELFREI

Platz Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 SV Söllhuben 14 9 3 2 38:20 18 30

2 ASV Flintsbach 14 9 2 3 37:22 15 29

3 SV 1950 Pang 12 9 2 1 33:14 19 29

4 SC Frasdorf 13 8 1 4 43:29 14 25

5 TSV Neubeuern 12 7 2 3 33:19 14 23

6 SV Schloßberg-Stephanskirch. 13 5 2 6 24:27 -3 17

7 SV Nußdorf 14 5 1 8 37:41 -4 16

8 NK Croatia Rosenheim 13 5 1 7 24:34 -10 16

9 TV Feldkirchen 14 4 3 7 29:32 -3 15

10 TSV Breitbrunn-Gstadt 14 4 3 7 21:34 -13 15

11 TSV Brannenburg 12 3 2 7 15:29 -14 11

12 TSV 1921 Bernau 14 3 2 9 17:40 -23 11

13 ASV Grassau 13 2 2 9 26:36 -10 8
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Öffnungszeiten:

Montag/Dienstag Ruhetag
Mittwoch-Freitag ab 17 Uhr geöffnet
Samstag/Sonntag von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
geöffnet und wieder ab 17:00 Uhr

Termine

Jahreshauptversammlung TSV Brannenburg

15.November 2018 um 19:30 Uhr
Wirt am Platz

Am Sportplatz 1
Brannenburg

Weihnachtsfeier Jugend
Kleinfeld G, F, E  -  am 07. Dezember 2018
Jugend C, D, A, B  -  am 14.Dezember 2018

Wirt am Platz

Weihnachtsfeier Senioren
am 22. Dezember 2018

Wirt am Platz

Wendelsteincup Cup Winter 2019
vom 03. – 06.01.2019

in der Brannenburger Dreifachhalle
Vom 03.01.2019 – 06.01.2019 treffen sich die Nachwuchskicker von der F bis zur C Jugend wieder zum 

Winter-Wendelsteincup in der Mehrfachhalle in Brannenburg.
Wir werden da sein und freuen uns auf jeden von Euch!

Allgemeine Informationen
03.01.2019 – 06.01.2019

Mehrfachhalle Brannenburg
83098 Brannenburg
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C-Jugend 2017/18

Ehrung am 29.10.2018 in München. Die Mannschaft 
wurde zur Belohnung zum Zweitligaspiel Ingolstadt ge-
gen Bielefeld am 11.11.2018  eingeladen.

C-JUGEND 2017/2018 GEWINNT BFV FAIRPLAYWERTUNG

Jahreshauptversammlung 15.11.2018
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AH - Ausflug

Dieses Mal fiel die Wahl auf die Oberpfalz, vor allem Re-
gensburg.
Am 05. Okt. , um 14.00 Uhr ging es mit dem Steinbre-
cher-Bus  mit 40 Teilnehmern los. In guter Stimmung 
und mit dem einen oder anderen Getränk war die Fahrt 
kurzweilig  und gegen 18.00 Uhr erreichten wir unser 
Quartier DOCK 1 (www.Hotel-Dock1.de).
Einchecken, Zimmer finden, Weltenburger Bier probieren 
und schon war Zeit für ‘s Abendessen im Gasthof „Alter 
Schlachthof“. Da die Hotelbar gegen 22.30 Uhr schließen 
wollte, mussten wir rechtzeitig da sein und dann mit dem 
uns eigenen Charme eine Verlängerung um eine Stunde 
zu erreichen. 

06.10.
Am Vormittag war eine Stadtführung angesagt und hier 
hatte Mich Feigl mit der Stadtführerin Isabelle einen Voll-
treffer gelandet. Mit Charme, Humor und bemerkens-
werten Wissen zur Historie Regens-burgs wurde das The-
ma „Von den Krauteren zu den Schoppern“ so kurzweilig, 
dass nach 1 ½ Stunden noch alle Teilnehmer mit großem 
Interesse dabei waren. Das war Rekord!!
Von der „Steinernen Brücke“ mit Blick vom Donauufer 
auf „Stadtam-hof“, nun in die Stadt Regensburg ein-
gemeindet, war früher bayrisch und in Konkurrenz zur 
„Freien Reichsstadt“ Regensburg.
Der Blick vom Donauufer auf „Stadtamhof“, nun in die 
Stadt Regens-burg eingemeindet, war früher bayrisch 
und in Konkurrenz zur „Frei-en Reichsstadt“ Regensburg. 
Auch heute noch ist eine Blutsver-wandtschaft (Heirat) 
nicht unbedingt erwünscht. 
Wir kamen ebenfalls an der Stelle vorbei, wo 179 n.Chr. 
das römische Legionslager ‚Castra Regina‘ für 6000 Mann 
errichtet wurde. 
Weiter ging es am Goliath-Haus vorbei, eines der Wahr-
zeichen dieser Stadt, das den Kampf David gegen Goliath 
als Fassadenbild darstellt.
Hier war der Zeitpunkt gekommen, wo wir in den unter-
hopfigen Zu-stand gerieten, den wir mit einem Bier im 
Bischofshof-Biergarten er-folgreich bekämpften.
Als nächstes folgte der Platz der „Krauterer“, wo die 
Händler Kraut und Gemüse anboten, der sich in unmit-
telbare Nähe des Regensburger Doms St. Peter befand.
Die Bedeutung des „Schoppern“,ein Teilthema unserer 
Stadtführung, war in der Donauregion ein „Schiffsbau-
meister“, der als Haupttätigkeit Moos in die Ritzen der 
Schiffsplanken ‚schoppte“ = stopfen, zwecks Abdichtung.
Gleich in der Nähe gibt es den einzigen Hutmachermeis-
ter in Deutschland, der das Diplom für „Damen- und 
Herrenhüte“ er-worben hat. Dies war ein Anreiz von so 

einem bekannten Spezi-alisten eine Kopfbedeckung zu 
erwerben. Franz Siebler konnte diesem Drang nicht wi-
derstehen, er erwarb ein Original und wurde seitdem 
nicht mehr „ohne Hut“ gesehen. Wie es im Schlaf war 
entzieht sich der Kenntnis des Schreibers.
Wir passierten das Rathaus (um 1260), das auch Sitz des 
ersten deutschen Parlaments war. Der Reichstag hatte 
hier seinen Sitz, der später zum ‚Immerwährender Reichs-
tag‘ wurde, in dem die Fürsten  von Thurn und Taxis den 
Kaiser vertraten (ab 1748). Es gab darin auch die Folter-
kammer zur „peinlichen Befragung“, Pein = Schmerz, die 
zu einem Geständnis führen sollte.
Die nächste Information erhielten wir zum ‘Haidplatz‘, 
der der flächenmäßig größte in der Stadt war und Schau-
platz großer Ritter-turniere war. 
Eine der ältesten jüdischen Gemeinden Deutschlands war 
in Regensburg angesiedelt und genoss lange Zeit hohes 
Ansehen. und Handwerker, suchte man Schuldige und 
„fand“ sie in den Juden.  Eine interessante und lehrreiche 
Führung war leider zu Ende.       Platz in Lokalen in der 
Altstadt zu bekommen war ungeheuer schwierig, sodass 
sich die Gruppe in ihre Bestandteile auflöste und kleinere 
Einheiten versuchten ihr Glück. Beim Katharinen-Spital 
auf der „Stadtamhof“-Seite mit der Spital-Brauerei ein-
schließlich Wirtshaus  hatten wir Glück und es gab Speis 
und Trank zu er-schwinglichen Preisen.
Nach einer erholsamen Mittagspause war Erkundung in 
Eigenregie möglich. Das nächste Ziel war die Szene-Wirt-
schaft „Kneitinger“, wo wir uns alle zum Abendessen tra-
fen. Die Zeit verging im Flug und mit einem „Absacker“ 
an der Hotelbar wurde der Abend für „fast“ alle beschlos-
sen.        
     07.10.
Nach dem Frühstück hieß es Koffer packen und ab zur Be-
freiungshalle bei Kehlheim. Nach einer kurzen Fahrt, ca. 
45 Min., erreichen wir das Plateau auf dem die ‚Be-
freiungshalle‘ thront, weit sichtbar ins Land hinaus. Sie 
wurde von König Ludwig I. in Auftrag gegeben und soll an 
die Befreiungskriege gegen Napoleon in den Jahren 1813 
– 1815 erinnern. Mit einer Höhe von 45 m und einem 
Durchmesser von 29 m besitzt dieses Monument eine 
beeindruck-ende Größe.
Das Mittagessen war in Kehlheim, im „Weißen Bräuhaus“ 
= Schneider Weiße. Gegen 15.00 Uhr traten wir die Heim-
fahrt an, wobei „Stau“ in unserem Wortschatz nicht vor-
kam.
Gegen 18.00 Uhr waren wir von einem gelungenen Aus-
flug wieder zurück in Brannenburg.
Abschließend danken wir unseren „Bord-Stewards“ Lukas 
Feicht und Eva Feigl, die uns mit Kuchen und Getränken 

AH-AUSFLUG 2 0 1 8  -  05. – 07. OKT. -  REGENSBURG
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bestens und flink versorgten; Andrea Feigl, die den Ku-
chen lieferte und Mich Feigl zur sehr guten Zielwahl und 
dem Infomaterial bzw. Ablaufplan.
Nicht zu vergessen ist unser Heinz-Hase Hasenöhrl, der 
als Kassier den Daumen hebt oder senkt und durch seine 
strenge Kalkulation, die Stadtführungskosten, den Eintritt 
zur Befreiungshalle übernahm und den „unterhopfigen 
Zustand“ aus der Welt schaffte.
Danke auch an unserem Busfahrer Toni, der uns souverän 
chauffierte und sich für künftige Aufgaben empfahl.
Nicht zuletzt geht  auch ein großes Danke an Euch, die 
Mitreisenden, den ihr habt wesentlich durch die Harmo-
nie in den vergangenen Tagen zum Gelingen beigetragen.
Ich hoffe mit diesem Rückblick das Erlebte noch vertieft 
zu haben und schaue bereits ins nächste Jahr, in dem wir 
sicher wieder ein Ziel finden mit dem alle zufrieden sein 
werden.

S c h e e   w a r  ‚s
Servus, Euer Reiseberichterstatter

Lothar Berger

AH - Ausflug

ALTER STICH VON REGENSBURG
„DIE STEINERNE BRÜCKE“

AM DONAUUFER MIT UNSERER STADTFÜHRERIN

DIE HELDEN SIND MÜDE

„WEISS-BRÄU“  IN SICHT  

DER HUTMACHER

DER „OBER“ IM ANMARSCH
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AH - Ausflug

clever fit Brannenburg 
Rosenheimerstr. 19, 83098 Brannenburg, Tel. 08034 - 7096210

clever-fit.com

All-Inklusive
TRX Training
Vibrationstraining

Getränke
Massageliege 
Trainingsbetreuung 

Solarium etc.

All-InklusiveAll-InklusiveAll-InklusiveAll-Inklusive
ALLES inklusive.

Jetzt zuschlagen

* Gültig für die schnellsten 50 Neuanmeldungen. Zzgl. einmaliger Karten- und Verwaltungspauschale von jeweils 19,90 
€ (insgesamt 39,80 €). Bei einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten und jährlicher Vorauszahlung. Unverbindliche 
Preisempfehlung. Ein Angebot der M & S Betriebs GmbH, Pommernstr. 2, 93073 Neutraubling

ALLES inklusive.
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 Sportverein Brannenburg

All-In
Mitgliedschaft

24,90€*

/Monat
statt 29,90€!

Gültig für die schnellsten 50 Neuanmeldungen.

Spezial-Angebot!

Dapferstr. 5 · 83098 Brannenburg
Telefon 08034/2948 · www.metzgerei-kuermeier.de

Kuermeier-91,5x80mm  13.09.2011  14:54 Uhr  Seite 1

Dapferstr. 5 · 83098 Brannenburg
Telefon 08034/2948 · www.metzgerei-kuermeier.de

Kuermeier-91,5x80mm  13.09.2011  14:54 Uhr  Seite 1

DIE BEFREIUNGSHALLE ÜBER KEHLHEIM

BEI DER MET-VERKOSTUNG

ZIEL ERREICHT
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Jugend Trainer Telefon Zeit Ort

G Sepp Oberauer 08034-7057590 Fr. 15-16:30 Uhr Kunstrasen

F2 Sascha Mini 0160-94650721 Di. 17-18:30 Uhr, Do 17-18:30 Uhr Di=Kunstrasen, Do=Steinbergplatz

F1 Michael Hohlweger 01515-6064803 Di. 17-18:30 Uhr, Fr 17-18:30 Uhr Di=Kunstrasen, Do/ Fr=Steinbergplatz

Steffen Ruppert 01512-9111938

E2 Wasti Trinkl 0172-5964950 Mo 17:30-19 Uhr, Do 17:30-19 Uhr Mo=Kunstrasen, Do= Steinbergplatz

Gerhard Hoheneder 

E1 Dennis Hauck 0174-9334916 Mo 17:30-19 Uhr, Mi 17:30-19 Uhr Mo=Kunstrasen, Mi= Kunstrasen

D Julia Hell 01523-6983517 Mo 18-19:30 Uhr, Do 17:30-19 Uhr Mo=Kunstrasen, Do= Steinbergplatz

C1 Andreas Berger 01522-5661384 Mo 17:30-19 Uhr, Do 17:30-19 Uhr Mo=Steinbergplatz, Do= Kunstrasen

C2 Michael Feigl 0173-3945765 Mo 17:30-19 Uhr, Do 17:30-19 Uhr Mo=Steinbergplatz, Do= Kunstrasen

B Nußdorf

A Schmid 08034-99669 Mo u Mi 19-20:30 Uhr Flintsbach

Trainingszeiten / Trainerübersicht 2017/2018

... mit uns reisen Sie gut!
STEINBRECHER

BENNO

STEINBRECHER

Kirchenstraße 19 · 83098 Brannenburg · Telefon 0 80 34/10 01
Telefax 0 80 34/20 59 · www.steinbrecher-reisen.de

Luxus-Busse mit
WC, Klimaanlage,
Schlafbestuhlung,
Fußstützen, Kühl-
schrank, Küche,
Video und Telefon.

Omnibusse mit bis
zu 66 Sitzplätzen.

Wir organisieren für

Sie sämtliche Reisen

und freuen uns auf

Ihren Anruf.

Wir organisieren für

Sie sämtliche Reisen

und freuen uns auf

Ihren Anruf.
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REISEBÜRO
Beller & Preuss Gm

bH

Hafnerstraße 3 • 83022 Rosenheim • Tel.: 0 80 31/3 20 01 • www.beller-preuss.de

Kontakt:
Sebastian Trinkl
Mobil: 0172/5964950

Rosenheimer Straße 29, 
08034/30556-0
www.vb-rb.de

7. R O S E N H E I M E R
K U N D E N S P I E G E L

Platz 1 
BRANCHENSIEGER  
Untersucht: 7 GELDINSTITUTE 

 
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett 
www.kundenspiegel.de  Tel: 09901/948601

Wir sind die 

starke Bank 

von hier.
„Gemeinsam  
sind wir stark!“

www.facebook.com/vbrb.de
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spk-ro-aib.de

Profi werden 
ist einfach.

Wenn man einen Finanz-
partner hat, der einen 
auch im Sport unterstützt 
und weiterbringt. 

Sprechen Sie uns an.
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